
Ergebnisprotokoll über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
am 29.06.2021 in der Mehrzweckhalle Unterdarching 

1. Vorstellung der Volkshochschule Oberland e.V.  

Die beiden Vorstände der Volkshochschule Oberland e.V. sind zu diesem Tagesordnungspunkt 
anwesend und stellen die vhs anhand einer Power-Point-Präsentation vor. 
 
Ziel der kurzen Vorstellung der vhs Oberland sind: 

- Präsentation des Bildungsangebots und Leistungsspektrums 
- Bildung vor Ort in der Gemeinde Valley: Angebot und Bedarfsermittlung 
- Kooperation- und Ansprechpartner für Erwachsenenbildung in der Gemeinde Valley 

 
Volkshochschulkurse in Valley hat es in der Vergangenheit nur in kleinem Maß gegeben. Das 
könnte künftig anders werden, wenn geeignete Räumlichkeiten vor Ort vorhanden sind dann kann 
die neu gegründete Volkshochschule (vhs) Oberland Kurse vor Ort anbieten. Die Bürger können 
sogar Wünsche äußern. 
 
Erwachsenenbildung sei laut Gesetz eine Pflichtaufgabe der Kommunen. Mit dem Beitritt zur 
neugegründeten vhs Oberland hat die Gemeinde Valley diese Aufgabe delegiert. 
 
Was brauchen die Bürger der Gemeinde? Diese Frage wird gestellt und es wird eines der Ziele, 
die sich die Einrichtung gestellt habe genannt. 
 
Die vhs möchte Bildung vor Ort anbieten. Nicht nur in großen Kommunen wie Holzkirchen oder 
Miesbach, sondern in jeder kleinen Gemeinde solle es konkrete Angebote geben. 
 
Die Gemeinderatsmitglieder sollten darüber nachdenken, wo man Veranstaltungen durchführen 
könnte. 
 
Beliebt seien erfahrungsgemäß Kurse wie Yoga, Qigong oder Kochkurse. Die Gemeinde müsse 
dazu konkrete Wünsche äußern. 
 
Die vhs ist ein Lieferservice für Bildung. Egal ob Vereine, Gruppen oder Firmen. Wenn die 
Gemeinde konkret äußert, was sie braucht, dann wird die vhs versuchen, maßgeschneidert zu 
liefern. 
Zur Kenntnis genommen  
 
2. Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des 

Gemeinderates vom 08.06.2021 
 

Der Gemeinderat genehmigt die Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 08.06.2021. 
Abstimmungsergebnis: Ja 14  Nein 0  Anwesend 15   
 
Abstimmungsvermerke: 
Ein Gemeinderatsmitglied hat sich rechtmäßig der Stimme enthalten (vgl. Art. 48 Satz 2 i.V. mit 
Abs. 2 GO), da es an der öffentlichen Sitzung vom 08.06.2021 nicht teilgenommen hat und somit 
auch nicht beurteilen kann, ob die Niederschrift den Tatsachen entspricht. 
 
3. Bekanntgabe nichtöffentlicher Entscheidungen nach Wegfall der 

Geheimhaltungspflicht 
 

Bekanntgabe nicht öffentlicher Entscheidungen  
  
1. Erwerb eines Dokumentenmanagmentsystem, Rechnungeingangsbuch und 
    Anordnungsworkflow für die Gemeindeverwaltung 
Auf Grund der EU- Richtlinie 2014/55/Eu zur elektronischen Rechnungsverarbeitung wurde vom 
Freistaat Bayern der Empfang und die Verarbeitung elektronischer Rechnungen im 2. BayEgovG 
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(Bayrisches E-Goverment Gesetz) geregelt. Ab dem 18.04.2022 sind wir im unterschwelligen 
Bereich ab einem Betrag von 1.000 € verpflichtet elektronische Rechnungen anzunehmen. 
Die Verwaltung hat sich im Vorfeld über die verschiedenen Anwendungen beraten lassen und sieht 
für die Zukunft eine enorme Arbeitserleichterung  
 
2. Großschirme für Kinderstube 
Zwei Großschirme sind für die Kinderstube angeschafft worden, dort sind die Spiel- und 
Gartenflächen ganztägig der Sonne ausgesetzt. Die Schirme haben einen Durchmesser von 6 m, 
diese werden mittels eines Fundaments fest im Boden verankert. Die Auftragssumme beträgt 
8.114,61 €. 
Zur Kenntnis genommen  
 
4. Antrag zum Abbruch einer Garage u. Anbau einer Remise, 

Schmidham, Fl.Nr. 2820, Gemarkung Valley, 83626 Valley 
 

Der Gemeinderat beschließt zum Antrag zum Abbruch einer Garage u. Anbau einer Remise in 
83626 Valley, Schmidham, Fl.Nr. 2820, Gemarkung Valley sein Einvernehmen zu erteilen. 
Abstimmungsergebnis: Ja 15  Nein 0  Anwesend 15   
 
 
5. Unvorhergesehenes  

Wasser beim Parkplatz in der Nähe des Kindegartens Oberdarching 
Ein Gemeinderatsmitglied teilt mit, dass am Parkplatz neben dem St.-Nikolaus-Kindergarten in 
Oberdarching bei starkem Regenfall immer größere Wasserpfützen vorzufinden sind. 
 
Der erste Bürgermeister teilt mit, dass er sich der Sache annehmen wird. 
Zur Kenntnis genommen  
 
5.1 Unvorhergesehenes  

Gefahrensituation beim Geh- und Radweg in Mitterdarching (Bahnhof – Autobahnbrücke) 
Ein Gemeinderatsmitglied teilt mit, dass man beim Geh- und Radweg von Mitterdarching (Bahnhof 
– Autobahnbrücke) am Beginn der Zufahrt zur Autobahnbrücke bei der starken Kurve ein 
Gefahrenschild aufstellen sollte. Er sei dabei von mehreren Bürgern angesprochen worden. 
 
Der erste Bürgermeister teilt mit, dass er sich die Situation vor Ort anschauen werde und dann 
entscheidet, welche Lösung getroffen wird. 
Zur Kenntnis genommen  
 
5.2 Unvorhergesehenes  

Luftfilter für Schule und Kinderstube Valley 
Ein Gemeinderatsmitglied teilt mit, dass er am Samstag in der Zeitung gelesen habe, dass es vom 
Bund Zuschüsse gibt für Filter und Lüftungsreiniger in der Schule und in der Kinderstube. 
 
Der erste Bürgermeister teilt mit, dass er diesbezüglich bereits mit der Rektorin Frau Anja Rettich 
gesprochen habe. 
 
Laut Aussage des ersten Bürgermeisters ist in der Schule bereits eine gute Lüftungsanlage 
vorhanden, welche gut funktioniert. In sämtlichen Klassenzimmern kann man die Fenster öffnen. 
 
Ein Gemeinderatsmitglied sagt, dass ein Fachmann vor Ort die Situation anschauen und mitteilen 
soll, ob eine optimale Lüftung gegeben ist. 
 
Der erste Bürgermeister sagt, dass er sich diesbezüglich informieren wird. 
 
Ein Gemeinderatsmitglied regt an, dass sich die Gemeinde Firmen suchen soll, welche die 
Gerätschaften liefern können. Wenn die Inzidenzzahlen im Herbst wieder steigen, dann bekommt 
man seiner Meinung nach keine Gerätschaften mehr. 



Fehler! Verweisquelle konnte nicht gefunden werden. vom Fehler! Verweisquelle konnte nicht gefunden 
werden. 

Seite 3 von 3 

 

 
Ein Gemeinderatsmitglied teilt mit, dass er beim Ingenieurbüro für Gebäudetechnik in Schliersee 
nachfragen wird, ob man die derzeitige Anlage in der Schule aufrüsten kann. 
 
Der erste Bürgermeister wird bei den Nachbargemeinden Erkundigungen einholen und 
nachfragen, wie diese in der Situation verfahren. 
Zur Kenntnis genommen  


